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Pfarreiblatt
St. Sebastian Immensee

Oktober 2025

6 10 11
Foto: Muttergottes-Altar Pfarrkirche St. Sebastian Immensee, HS

Durch Maria 
zu Jesus

Der Rosenkranz-
monat Oktober

Pray Schwiiz-
Initiative

Fotocollage
Erntedank

Am 7. Oktober ist der 
Gedenktag  „Unsere liebe 

Frau vom Rosenkranz“   

Am So, 5. Oktober wird an 
vielen Orten der Schweiz 

Rosenkranz gebetet 

Ein Rückblick auf den 
Erntedank-Sonntag

vom 14. September 2025 

Das Rosenkranzgebet
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Dienstag - Freitag und Sonntag
09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch
10.00 Uhr Hl. Messe
Samstag
16.00 Uhr Hl. Messe

Sonn- und Feiertage
09.30 Uhr Hl. Messe

Dienstag
09.00 Uhr Hl. Messe
(ausser in den Schulferien)

Freitag
18.00 Uhr Hl. Messe
(ausser in den Schulferien)

Rosenkranzgebet
18.00 Uhr (Winter) / 19.00 Uhr (Sommer)

Frauengottesdienste
nach Ansage 
Infos: Lokalzeitung „Freie Schweizer”, Pfarrei-Webseite

Gottesdienste Pfarrkirche
St. Sebastian

Gottesdienste Missionshaus
Bethlehem

Gottesdienste Hauskapelle
Sunnehof

Beichtgelegenheit
Jederzeit nach Absprache 
mit Pfr. M. Lussy

Informationen zur röm.-katholischen 
Kantonalkirche Schwyz: 
sz.kath.ch, sz.kirchensteuern-sei-dank.ch

Kath. Pfarramt St. Sebastian
Eichlistrasse 11, 6405 Immensee
www.kath-immensee.ch

Pfarrer: Markus Lussy, 079 727 00 95
markus.lussy@kath-immensee.ch

Pfarreisekretariat:
Sabrina Mathis / Helga Sivillica
041 850 11 33
sekretariat@kath-immensee.ch

Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag

Sakristanin: Carola Schmidt, 076 813 89 71
carola.schmidt@kath-immensee.ch

Katechet: Renato Cardoso, 076 392 32 32
renato.cardoso@kath-immensee.ch

Unterhalt /Buchhaltung:
Yves Sandmeier, 077 510 88 94 
buchhaltung@kath-immensee.ch

Präsidentin Kirchenrat: 
Brigitte Rickenbacher-Zimmermann
brigitte.rickenbacher@kath-immensee.ch

Impressum: 
Pfarreiblatt der kath. Kirche Immensee
Redaktion u. Layout/Grafik: Helga Sivillica (HS)

08.30 Uhr – 11.30 Uhr
13.30 Uhr – 16.30 Uhr
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So, 19.10.  29. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Hl. Messe 

Musik: Alvin Muoth (Orgel)
Kollekte: Missio Missionswerk

Mo, 20.10. Pater Pio Gebetsabend
19.30 Uhr Rosenkranz und Anbetung

mit Beichtgelegenheit
20.30 Uhr Hl. Messe

anschl. gemütliches Beisammensein

Di, 21.10.  
09.00 Uhr Hl. Messe

Mi, 22.10.  
10.00 Uhr Gottesdienst im Sunnehof
18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden

Fr, 24.10.  
18.00 Uhr Hl. Messe

Sa, 25.10.  
16.00 Uhr Hl. Messe im Sunnehof

So, 26.10.  30. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Hl. Messe

Musik:  Alvin Muoth (Orgel)
Kollekte: Priesterseminar St. Luzi
Jahresged.: Rudolf Tobler,

 Alois u. Mathilde Müller-Amrhein,   
 Mathilde Müller, Anton Müller-Rhode, 
 Martha und Renward Müller-Betsch-  
 mann und Familienangehörige

Dreissigster: Anna Utzinger-Brucker

Di, 28.10.  
09.00 Uhr Hl. Messe

Mi, 29.10. 
10.00 Uhr Hl. Messe im Sunnehof
18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden

Mi, 01.10. 
10.00 Uhr Hl. Messe im Sunnehof
18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden

Sa, 04.10.  
16.00 Uhr Hl. Messe im Sunnehof

So, 05.10.  27. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Hl. Messe 

Musik: Alvin Muoth (Orgel)
Kollekte: Kirche in Not

Mi, 08.10. 
10.00 Uhr Hl. Messe im Sunnehof
18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden

Sa, 11.10.  
16.00 Uhr Hl. Messe im Sunnehof

So, 12.10.  28. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Hl. Messe 

Musik: Alvin Muoth (Orgel)
Kollekte: Seelsorgehilfswerk
Jahresged.: Josef Beeler-Meier

Di, 14.10.  
09.00 Uhr Gedenkgottesdienst Frauenkreis 

(siehe S. 12)
Musik: Alvin Muoth (Orgel)
anschl. Chilekafi

Mi, 15.10. 
10.00 Uhr Hl. Messe im Sunnehof
18.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden

Fr, 17.10.  
18.00 Uhr Hl. Messe

Sa, 18.10.  
16.00 Uhr Hl. Messe im Sunnehof
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Bibelvers
des Monats

Lk 1, 38

… mir geschehe, wie du es 
gesagt hast.

Herr,  Maria hat dir ihr 
vorbehaltloses Ja geschenkt. 
Sie war für alle deine Pläne 
offen und hat dir ganz vertraut. 
Nach ihrem Vorbild möchte 
auch ich dir vertrauen. Ich 
glaube daran, dass deine Pläne 
mit uns immer Ausdruck deiner 
grossen Liebe sind. So gebe 
auch ich dir mein Ja zu all 
deinen Plänen mit mir. 

Muttergottes Maria, nimm mich 
an der Hand und hilf mir, damit 
ich immer auf Gottes Wegen 
gehe. Amen.

AugustKollekten-Beträge 
der Sonn- und Feiertagsgottesdienste 

03.08.2025 Schweizerische Pfadistiftung 52.00 Fr.

10.08.2025 Stiftung Hospiz Zentralschweiz 48.00 Fr.

15.08.2025 Verein Mamma 120.00 Fr.

17.08.2025 CMI Kenia Mission 580.00 Fr.

24.08.2025 Theologische Hochschule Heiligenkreuz 211.00 Fr.

31.08.2025 Caritas Schweiz 86.00 Fr

Vielen Dank!

Pinwand

Budgetvoranschlag -

Fragestunde

mit dem Kirchengutsverwalter

Ludwig von Segesser

Di, 04.11.2025, 18.00 Uhr

(im Pfarrhaus, Sitzungszimmer)

Vorankündigung:

So, 09.11.2025
10.30 Uhr Pfarreisaal

Kirchgemeinde-
versammlung

Vorankündigung:

Vom 6.-17. Okt. 2025 ist das 
Pfarreisekretariat jeweils 
nur am Montag geöffnet.

Bitte beachten:
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Talk mit St. Sebastian
Vielleicht w

ürde uns der Hl. Sebastian so oder ähnlich antw
orten…

Immenseeler: Sankt Sebastian, ich hätte wieder mal eine Frage an dich.

St. Sebastian: Nur zu. Was liegt dir heute auf der Seele?

Imm.: Ich weiss, dass die Gottesmutter Maria etwas Besonderes 
ist, weil sie Jesus auf die Welt gebracht hat. Aber ich verstehe 
nicht ganz, warum zu ihr gebetet wird. Sie ist ja nicht Gott.

St. S.: Nein, Maria ist nicht Gott. Trotzdem macht es Sinn, sie um Hilfe zu bitten.

Imm.: Wobei kann sie uns denn helfen?

St. S.: Um dies verständlich zu machen, muss ich bei Adam und Eva anfangen und zwar wort-
wörlich. Gott erschuf die Menschen nach seinem Abbild, weil er eine innige Beziehung mit 
ihnen haben wollte. Adam und Eva durften Gott sehen und mit ihm direkt sprechen. Sie 
waren ihm ganz nah, bis sie sich gegen ihn auflehnten. Lies darüber bei 1. Mose 3,8-13. 
Durch ihre Auflehnung gegen Gott haben sie diese Verbundenheit mit Gott verloren und wir 
mit ihnen. Denn was verloren ist, kann man nicht weitergeben. Nur Gott konnte den ur-
sprünglichen Zustand schenken und das hat er bei Maria gemacht. Darum sagen wir von ihr, 
dass sie ohne Erbsünde empfangen wurde. 

Imm.: Das ist ja, als habe Gott bei Marias Erschaffung einen «Reset» gemacht, wie man in der 
Computersprache sagen würde, oder?

St. S.: So könnte man es auch ausdrücken. Maria hatte die gleiche Ausgangslage erhalten wie 
Adam und Eva. Sie war Gott vom ersten Augenblick ihrer Erschaffung an ganz nah. Sie hatte 
die Freiheit, Gott treu zu bleiben oder sich gegen ihn auflehnen, wie Adam und Eva. 

Imm.: Aber Maria blieb, im Gegensatz zu Eva, Gott gehorsam, stimmt’s?

St. S.: So ist es. Da Maria ganz im Einklang mit Gott war, konnte er durch sie Mensch werden und 
uns zu sich zurückführen. 

Nun zu deiner Frage, wobei Maria uns helfen kann: Maria ist innigst mit Gott verbunden; sie 
kennt ihn besser als jeder andere Mensch. So kann sie uns führen wie ein Sehender einen 
Blinden führt. Natürlich kann der Blinde auch ohne Hilfe vorwärts gehen, aber er wird immer 
wieder stolpern und sich verlaufen. Wenn wir uns von Maria führen lassen, werden wir den 
Weg einfacher gehen und schneller und sicherer ans Ziel kommen.

Imm.: So gesehen verstehe ich, dass es Sinn macht, sie um ihre Hilfe zu bitten. Viele beten aus 
diesem Grund den Rosenkranz. Aber sag mal, ist dieses Gebet noch zeitgemäss? Ist es nicht 
eine Zeitverschwendung, Maria 50-mal um ihre Hilfe zu bitten. Würde einmal fragen nicht 
reichen.

St. S.: Zeitgemäss? Effizient? Darf ich dich etwas fragen?

Imm.: Du mich? Das ist echt ungewohnt. Aber klar, frag mich alles, was du möchtest.

St. S.: Warum haben die meisten Lieder, oder Songs, wie ihr sie nennt, einen Refrain? 

Imm.: Das ist der Teil des Liedes, der am wichtigsten ist und die Botschaft des Songs zusam-
menfasst. Darum wird er nach jeder Strophe wiederholt.

St. S.: So ist es auch beim Rosenkranz. Das „Gegrüsst seist du Maria“ ist der Refrain. Es geht im 
Rosenkranz darum, dass Maria uns zu Jesus führt. Im Zentrum jedes «Gegrüsst seist du, 
Maria» steht Jesus - in der lateinischen Version sogar auf das Wort genau. Maria führt uns 
immer zu Jesus! Dies ist so zentral, dass man diesen «Refrain» nicht oft genug wiederholen 
kann, auch mehr als 50-mal. Gottes Friede sei mit dir!
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"Betet jeden Tag den 
Rosenkranz für den 
Frieden in der Welt . . .“

Unsere liebe Frau 
vom Rosenkranz

Dieses meditative Gebet, welches die Le-
bensstationen Jesu und seiner Mutter Maria 
betrachtet und somit eine Zusammen-
fassung des Evangeliums bildet, ist es wert, 
neu entdeckt und gepflegt zu werden. 

Das Rosenkranzgebet führt durch Maria zu 
Jesus, denn im Zentrum jedes Ave Maria-
Gebets ist Jesus. Bei jeder 10er-Perlen-
gruppe, das auch „Rosenkranz-Gesetzchen“ 
genannt wird, liegt der Fokus auf einem 
Ereignis aus dem Leben Jesu. 

Bild: Quelle unbekannt

Besonders hilfreich ist es, wenn man vor jedem Rosenkranz-
Gesetzchen eine kurze Betrachtung über das nächste Geheimnis 
einfügt. Dies ist eine Hilfe, die insgesamt 20 Ereignisse aus dem 
Leben Jesu und Mariens auf das eigene Leben zu beziehen. 

So gebetet ist das Rosenkranzgebet weit entfernt vom geläufigen Klischee des 
Herunterleierns der immergleichen Gebetsworte. Auf diesem Weg kann der Rosenkranz 
neu entdeckt und als Bereicherung für das eigene Gebetsleben erfahren werden. (HS)

Das Rosenkranz-
gebet führt durch 

Maria zu Jesus

Ausgehend vom Gedenktag Unsere lie-
be Frau vom Rosenkranz, welches die 
Kirche am 7. Oktober feiert, ist der 
ganze Monat Oktober dem Rosen-
kranzgebet gewidmet. 

Rosenkranzgebet in Immensee jeweils am Mittwoch:

(Aufforderung der Gottes-
mutter Maria in Fatima an 
die Seherkinder und uns alle)

April - Sept.:  19.00 Uhr, 
Okt. - März:  18.00 Uhr(Pfarrkirche St. Sebastian)

Bild: Henryk Krzyżanowski, pixabay 



10 Ave Maria
(5. Geheimnis)

„Es gibt kein Problem, so schwer es auch sein mag, das wir nicht durch das Gebet des heiligen 
Rosenenkranzes lösen könnten.“ (Luzia dos Santos, eine der Seherinnen von Fatima)

„Liebe die Madonna und bete den Rosenkranz, denn ihr Rosen-
kranz ist die Waffe gegen das Böse in der heutigen Welt.“ 
(Hl. Pio v. Pietrelcina)

„Die großartigste 
Art zu beten ist 
das Rosenkranz-
gebet.“ (Hl. Franz 
v. Sales)

„Der Rosenkranz ist 
eine lange Kette, die 
Himmel und Erde 
verbindet. Ein Ende 
davon liegt in unse-
ren Händen und das 
andere Ende in den 
Händen der Heiligen 
Jungfrau.“ (Hl.  Teresa 
von Kalkutta)

7 7

Entstehung des Rosenkranzes

„Unter allen von der Kirche anerkannten 
Andachten ist keine durch so viele Wun-
der begünstigt worden wie die Andacht 
zum Heiligen Rosenkranz.

Der Rosenkranz ist das schönste und gna-
denreichste aller Gebete. Es ist das Gebet, 
das das Herz der Mutter Gottes am meisten 
berührt ... und wenn Sie möchten, dass in 
Ihrem Zuhause Frieden herrscht, beten Sie 
den Familienrosenkranz.“ (Papst Pius X.)

„Der Rosenkranz ist ein Gebet, das so demütig 
und einfach und zugleich theologisch reich an 
biblischem Inhalt ist. Ich bitte euch, ihn zu 
beten.“ (Papst Johannes Paul II.)

Traditionsgemäss wird davon ausgegan-
gen, dass der Hl. Dominikus im Jahr 1208  
durch die Muttergottes das Rosenkranz-
gebet erhielt. 

Bereits zuvor wurde seit mehreren Jahr-
hunderten in einigen Klöstern das mari-
anische Psalter rezitiert. Es bestand aus 
150 „Gegrüsset seist du Maria“, auch „Ave 
Maria“ genannt. 

Aussagen über das Rosenkranzgebet

Der Hl. Dominikus fügte diesen 150 Ave 
Maria auf Anweisung der Jungfrau Maria 
das „Vater unser“-Gebet und Meditatio-
nen über die Geheimnisse aus dem Le-
ben ihres göttlichen Sohnes an. Diese 
Gebetsform hat sich bis heute erhalten 
und ist weit verbreitet. Die Gottesmutter 
Maria hat bei ihren Erscheinungen in 
Fatima, Lourdes, Akita, Guadalupe,
Medjugorie und anderen Orten immer 
wieder zu dieser Gebetsform aufgerufen.

Vater 
unser

Glaubens-
bekenntnis

10 Ave Maria
(3. Geheimnis)

10 Ave Maria
(4. Geheimnis)

START

Ehre sei
ENDE

Ehre sei
Vater unser

Ehre sei
Vater unser

Ehre sei
Vater unser

Ehre sei
Vater unser

Text u. Bild: HS

Ehre sei
Vater unser

3 Ave Maria

10 Ave Maria
(1. Geheimnis)

10 Ave Maria
(2. Geheimnis)
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Jesus, der von Johannes getauft worden ist
Go�-Vater hat bei der Taufe Jesu gesagt: Dies ist mein geliebter Sohn». Auch zu uns sagt er: «Mein geliebter 
Sohn, meine geliebte Tochter. Wir sind Kinder Go�es und dürfen Abba, Vater, zu ihm sagen.

Jesus, der sich bei der Hochzeit in Kana offenbart hat
Weil Maria einen so grossen Glauben an ihren gö�lichen Sohn ha�e und ihn voller Liebe bat, hat er ihr den 
Wunsch erfüllt. Er zeigt uns dadurch, was unser fester Glauben an ihn und unserer Liebe zu ihm bewirken können.

Jesus, der uns das Reich Gottes verkündet hat
Jesus ist gekommen, um uns zu Go� zu führen. Er zeigt uns den Weg, wie wir (wieder) zu Go� finden. Er ist der 
Weg, die Wahrheit und das wahre Leben.

Jesus, der auf dem Berg verklärt worden ist
Jesus hat auf dem Berg Tabor den drei Aposteln einen Vorgeschmack auf das ewige Leben gegeben. Wie unglaub-
lich schön muss es dort sein, wenn Petrus nur noch den einen Wunsch ha�e, dass dieser Moment nie endet.

Jesus, der uns die Eucharistie geschenkt hat
Jesus schenkt uns seinen Leib und sein Blut, sich selbst in der Gestalt von Brot und Wein, damit wir immer mit ihm 
verbunden sein können. Ein grösseres Geschenk hä�e er uns nicht geben können!

Jesus, den du, o Jungfrau, vom Heiligen Geist empfangen hast
Go� überlässt uns nicht unserem Schicksal, er kommst uns entgegen. Er liebt uns so sehr, dass er sogar unsere 
menschliche Natur teilen wollte, um uns zu ihm zurück zu führen. 

Jesus, den du, o Jungfrau, zu Elisabet getragen hast
Maria lebte uns vor, wie wir die frohe Botscha� über die Menschwerdung Go�es verkünden sollen. Sie eilte, um 
dort beizustehen, wo Hilfe gebraucht wurde. Als sie auf Go� angesprochen wurde, verkündete sie (Magnifikat).

Jesus, den du, o Jungfrau, geboren hast
Go� kommt als Kind und in Armut in die Welt. Er gibt damit den Kleinen, Geringen, Unauffälligen, Armen und 
Verstossenen einen besonderen Wert.

Jesus, den du, o Jungfrau, im Tempel aufgeopfert hast
Simeon und Hanna lebten treu in der Erwartung des Messias. Go� schenkte beiden für ihre Glaubenstreue die 
Erkenntnis, dass sich im Jesuskind ihre Hoffnung erfüllt.

Jesus, den du, o Jungfrau, im Tempel wiedergefunden hast
Go�es Wege sind o� anders als wir erwarten. Folgen wir ihm und suchen wir ihn, wenn wir ihn verlieren.

Die lichtreichen Geheimnisse

Die freudenreichen Geheimnisse

Die Rosenkranz - Geheimnisse
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Jesus, der von den Toten auferstanden ist
Jesus ist nicht im Tod verblieben, er  lebt und ist verborgen in der Eucharis�e immer noch hier auf Erden
bei uns. Seien wir uns seiner lebendigen Gegenwart immer neu bewusst.

Jesus, der in den Himmel aufgefahren ist
Jesus nimmt unser menschliches Leben mit zu Go�. Die Himmelfahrt Jesu zeigt uns, dass wir nicht für die 
Vernichtung im Tod, sondern für die Vollendung bei Go� bes�mmt sind.

Jesus, der uns den Heiligen Geist gesandt hat
Wie der Heilige Geist im ersten Geheimnis des Rosenkranzes zu Maria kam, will er auch zu uns kommen, um 
uns Go� zu schenken und durch uns gö�liche Früchte auf die Erde zu bringen. Sagen auch wir unser Ja dazu.

Jesus, der dich, o Jungfrau, in den Himmel aufgenommen hat
Maria Aufnahme in den Himmel mit Seele und Leib ist nicht die grosse Ausnahme, es ist die Vorwegnahme 
dessen, wofür wir alle bes�mmt sind: Die ewige Lebensgemeinscha� mit Go�.

Jesus, der dich, o Jungfrau, im Himmel gekrönt hat
Maria sagte ihr ganzes Ja zu Go�es Plan. So liess er sie an allem teilhaben: an Jesu Menschwerdung, an 
seinem Erlösungswerk, an seiner Auferstehung mit Leib uns Seele und an seinem ewigen Königstum.

Jesus, der für uns Blut geschwitzt hat
Obwohl Jesus Go� ist, erfährt er als Mensch Todesangst. Er hält diese Situa�on dem Vater hin und erfährt seine 
stärkende Nähe. Auch uns bewahrt Go� nicht vor dem Leid, aber er trägt uns und stärkt uns im Leid.

Jesus, der für uns gegeisselt worden ist
Die Peiniger fügten Jesus grosse Schmerzen zu. Er ertrug dies für uns. Doch nicht nur physische Gewalt 
schmerzt, auch Worte können zuschlagen und verletzten. Bedenken wir dies.

Jesus, der für uns mit Dornen gekrönt worden ist
Die Soldaten trieben ihren demü�genden Spo� mit Jesus. Er hat dies ertragen für uns und macht uns deutlich, 
dass Wehrlose und Erniedrigte eine in Go� begründete Würde haben, die unzerstörbar ist.

Jesus, der für uns das schwere Kreuz getragen hat
Jesus hat das Kreuz nicht gesucht, aber auf sich genommen. „Vater, nicht mein, sondern dein Wille geschehe.“

Jesus, der für uns gekreuzigt worden ist
„Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für seine Freunde hingibt.“ Go� hat uns seine Liebe auf 
die �efstmöglichste Art bewiesen. Wie antworten wir auf seine Liebe?

9
Bilder: Pfarre Graz-St. Peter (A), Betrachtungen: HS 

Die schmerzhaften Geheimnisse

Die glorreichen Geheimnisse

Die Rosenkranz - Geheimnisse mit kurzen Betrachtungen
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Organisation „Pray Schwiiz!“
Schweiz



Pfarrei
Rückblick

Erntedank-Gottesdienst
Musikalisch umrahmt vom Trachtenchor Arth-Goldau

am 14. Sept.

Bild: Yves Sandmeier

Bild: Brigitte Rickenbacher

Bild: Brigitte RickenbacherBild: Yves Sandmeier



Einladung zur Gedenkfeier
Wir tragen so vieles mit uns: Besitz, Erinnerungen, Beziehungen. Das Wertvollste sind 
nicht Dinge, sondern die Momente, die wir wirklich gelebt haben.

Datum: 	 Dienstag, 14. Oktober 2025 
Zeit:	 	 9 Uhr 
Ort: 	 	 Kirche Immensee 
Gestaltung: 	Trudy von Matt, Monika Durrer, Franziska Hodel 
Ausklang: 	 Chilekafi im Pfarrsaal  

Der Frauenkreis Immensee lädt Dich herzlich zur Gedenkfeier für unsere verstorbenen 
Frauen ein. Der Gedenkgottesdienst und das anschliessende Chilekafi wird uns 
Gelegenheit geben, Geschichten auszutauschen und uns an besondere Momente zu 
erinnern, die wir geteilt haben. 

Wir freuen uns darauf, gemeinsam zu gedenken.  

Vorstand Frauenkreis Immensee

 

Frauenkreis Immensee, 6405 Immensee info@frauenkreis-immensee.ch 
www.frauenkreis-immensee.ch
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Einladung zur Sternstunde 
Freitag 17. Oktober 2025, 17.00 Uhr in Arth 

Gemeinsam sind wir im Arther Talboden unterwegs. Machen hie und da 
Halt, lassen uns inspirieren und geniessen den Weg zusammen. 

Anschliessend machen wir es uns im Georgsheim gemütlich. 

Treffpunkt ist beim Georgsheim, Gotthardstrasse 49 in Arth, 
mit wetterfester Kleidung. 

Parkplätze vis à vis
Wenn möglich öffentliche Verkehrsmittel benützen. 

Anmeldung bis 11. Oktober 2025 an sekretariat@frauenbundsz.ch 
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Vorschau
Pfarrei

Für die Anreise aus Immensee werden Fahrgemeinschaften gebildet. (Besammlung 
Pfarrkirche Immensee Parkplatz 16.30Uhr). Bitte melde dich bei Franziska Hodel, ob 
du mit dem Auto fahren kannst oder gerne mitfahren möchtest: 
Tel.Nr. 079 382 77 07 oder Email: franziska.hodel@frauenkreisimmensee.clubdesk.com

Die Anmeldung zum Anlass erfolgt direkt über den Kantonalen Frauenbund Schwyz 
sekretariat@frauenbundsz.ch

mailto:sekretariat@frauenbundsz.ch
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Pfarrei Vorschau
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01. Mi Hl. Theresia v. Kinde Jesus (Lisieux) 
(Ordensfrau, Kirchenlehrerin)

02. Do Hl. Schutzengel

03. Fr Hl. Adalgott (Bischof von Chur)

04. Sa Hl. Franz von Assisi 
(Ordensgründer)

05. So 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Hab 1,2–3; 2,2–4
L 2: 2 Tim 1,6–8.13–14
Ev: Lk 17,5–10

06. Mo Hl. Bruno (Mönch, Einsiedler, 
Ordensgründer) 

07. Di Gedenktag Unserer Lieben Frau 
vom Rosenkranz

09. Do Hl. Dionysius (Bischof v. Paris) und 
Gefährten, (Märtyrer), Hl. Johannes 
Leonardi (Priester, Ordensgründer)

11. Sa Hl. Johannes XXIII. (Papst)

12. So 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: 2 Kön 5,14–17
L 2: 2 Tim 2,8–13
Ev: Lk 17,11–19

14. Di Hl. Kallistus I. (Papst, Märtyrer)

15. Mi Hl. Theresia von Jesus (von Ávila) 
(Ordensfrau, Kirchenlehrerin)

16. Do Hl. Hedwig v. Andechs, Hl. Gallus 
(Einsiedler, Glaubensbote), 
Hl. Margareta Maria Alacoque 
(Ordensfrau)

17. Fr Hl. Ignatius von Antiochien 
(Bischof von Antiochien, Märtyrer)

18. Sa HL. LUKAS, Evangelist

19. So 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Ex 17,8–13
L 2: 2 Tim 3,14 – 4,2
Ev: Lk 18,1–8

20. Mo Hl. Wendelin (Einsiedler im 
Saarland)

21. Di Hl. Ursula und Gefährtinnen 
(Märtyrinnen in Köln)

22. Mi Hl. Johannes Paul II. (Papst)

23. Do Hl. Johannes von Capestrano 
(Ordenspriester, Wanderprediger) 

24. Fr Hl. Antonius Maria Claret (Bischof 
v. Santiago (Kuba), Ordensgründer)

26. So 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Sir 35,15b–17.20–22a
L 2: 2 Tim 4,6–8.16–18
Ev: Lk 18,9–14

28. Di HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel

31. Fr Hl. Wolfgang, Bischof von 
Regensburg

Sonn- und Feiertage inkl. Heiligenkalender

2025Oktober


